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Zahlreiche BesucherInnen feierten mit beim Jubiläumsfest 

„Österreich zu Gast in Stübing“  
 
 
Ein voller Erfolg war das Jubiläumsfest „Österreich zu Gast in Stübing“, das ver-
gangen Sonntag am 5. Mai im Österreichischen Freilichtmuseum stattfand. Zahlrei-
che Gäste unter ihnen auch SC Dr. Elisabeth Freismuth (BMWF), LH Mag. Franz 
Voves und LHStv. Hermann Schützenhöfer feierten gemeinsam das 50-jährige Ju-
biläum des Österreichischen Freilichtmuseum Stübing. Das umfangreiche und ab-
wechslungsreiche Programm wurde von den zahlreichen VertreterInnen aus den 
verschiedenen Bundesländern, von Burgenland bis nach Vorarlberg, gestaltet. An 
diesem Tag war im wahrsten Sinne des Wortes „Österreich zu Gast in Stübing“ und 
die BesucherInnen hatten die Möglichkeit an gelebtem Brauchtum, Musik und kuli-
narischen Köstlichkeiten aus dem gesamten Bundesgebiet von Österreich teilzu-
nehmen, zu erleben und zu genießen.  
 
Am Sonntag, dem 5. Mai, fand im Österreichischen Freilichtmuseum Stübing das Fest 
anlässlich des 50-jährigen Jubiläums „Österreich zu Gast in Stübing“ statt. Zahlreiche 
Höhepunkte (Festzug mit Defilee vor den Ehrengästen, Präsentation der Sonderbrief-
marke, …) sowie ein abwechslungsreiches Programm, das jeweils von den Ursprungs-
gemeinden der jetzigen Stübing-Häuser gestaltete wurde, sorgten für ein abwechs-
lungsreiches, unvergessliches Fest. 
 
Der Festakt wurde feierlich von Herrn Mag. Egbert Pöttler (Museumsdirektor des ÖFM) 
unter tatkräftiger Unterstützung der Schnalzergruppe aus Wals-Siezenheim eröffnet.  
Zu den Ehrengästen zählten auch hochrangige Politiker wie SC Dr. Elisabeth Freis-
muth, LH Mag. Franz Voves und LHStv. Hermann Schützenhöfer.  
LHStv. Hermann Schützenhöfer bezeichnete in seiner Rede das Österreichische Frei-
lichtmuseum Stübing als „Schatzkiste“ und betonte die Wichtigkeit eines solchen Kul-
turgutes. Für LH Mag. Franz Voves ist die Erhaltung des Österreichische Freilichtmu-
seum Stübing seit je her von großer Wichtigkeit. Zukünftige Generationen sollen auch 
weiterhin in Stübing erfahren, wie das Leben anno dazumal zu den Zeiten ihrer Urur-
urgroßeltern so war. 
 
Auf der Festbühne, mitten in der harmonischen Naturlandschaft, wurde im Anschluss 
an den Festakt ein abwechslungsreiches Programm der österreichischen Volks- und 
Blasmusik sowie der Trachtenvereine geboten. Bernd Prettenthaler leitete gekonnt 
durch das Programm und präsentierte Gruppen wie die Auer Blechbanda aus Vorarl-
berg, die Reichenauer Tanzlmusi aus Kärnten oder die Steirische Soatnpress u.v.m..  
 
Bei einem anschließenden Spaziergang durch das Tal der Geschichte(n) konnte man 
bei einer (Zeit)Reise die verschiedenen Bundesländer bei Tanzvorführungen, Musik, 
und Brauchtum und natürlich kulinarisch erleben.  
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„Österreich zu Gast in Stübing“ war zugleich auch die Eröffnung des diesjährigen 
Themenschwerpunktes „Tagein tagaus – Geschichte(n) der ländlichen Alltagskultur“ 
und der Auftakt für eine veranstaltungsreiche Saison voller Höhepunkte. 
 
Zahlreiche Höhepunkte gestalteten den Tag im einzigen zentralen Freilichtmuseum 
Österreichs: 
 
Festzug zum Festplatz 
Um 10:30 Uhr startete das offizielle Programm mit dem Festzug bestehend aus 400 
Personen von ganz Österreich mit Defilee vor den Ehrengästen. Vorne Vorweg geleite-
ten die Fahnenschwinger aus Deutschlandsberg den Zug durch das Tal der Geschich-
te(n). Sämtliche Bundesländer waren hier mit ihren Musik- und Brauchtumsvereinen 
vertreten. So auch die Weisenbläser aus Deutschfeistritz, die Schuplattler aus St. Ni-
kolai oder die Fahnenabordnung Schützenkompanie Alpbach.  
Die Schnalzergruppe aus Wals-Siezenheim eröffnete den Festakt, durch den der Mode-
rator Bernd Prettenthaler sowie durch das anschließende Programm führte.  
 
Sonderbriefmarke 
Anlässlich des 50-jährigen Jubiläums präsentierte Ing. Jörg Pribil (Leitung Philatelie & 
Marken, Österreichische Post AG) die Sonderbriefmarke des Österreichischen Frei-
lichtmuseum Stübing. Die Briefmarke zeigt die Mühle aus Schnals aus dem Jahr 1773. 
Im Sonderbriefamt, das an diesem Tag ebenfalls im Österreichischen Freilichtmuseum 
Stübing zu Gast war, konnte man sich den dazu passenden Stempel abholen.  
 
Stübing Schnitte 
Zum 50. Geburtstag des Österreichischen Freilichtmuseums in Stübing hat sich die Le-
benshilfe-Konditorei faMoos in Mooskirchen etwas Besonders einfallen lassen: eine 
Mehlspeisenrezeptur eigens für das Jubiläumsjahr. Die Variation aus Sandmasse, stei-
rischen Kürbiskernen und erfrischenden Mandarinen – die Stübing Schnitte. Das köstli-
che Ergebnis erwartet die BesucherInnen ab dem 5. Mai im Museumstal. 
 
„Österreich zu Gast in Stübing“ war ein gelungenes Fest mit dem den BesucherInnen 
in Erinnerung gerufen wurde, dass das Österreichische Freilichtmuseum Stübing nicht 
nur das einzige steirische Freilichtmuseum, sondern auch das einzige gesamtösterrei-
chische Freilichtmuseum ist.  
 
Information  
Österreichisches Freilichtmuseum Stübing 
8114 Stübing  
Tel.: 03124 / 53700 
Email: service@freilichtmuseum.at  
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